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Schrottreifen Linienbus
am Bahnhof gestoppt
Am Bahnhof in St. Wendel war
für einen Linienbus Endstati-
on. Denn Zeugen hatten die
Polizei Donnerstagnachmittag
auf den „verkehrswidrigen Zu-
stand“ hingewiesen, wie ein
Sprecher des Saarbrücker Lan-
despolizeipräsidiums mitteilt.
Was die Ermittler vorfanden,
schien richtig gefährlich für
die Passagiere eines Merziger
Unternehmers: Die Reifen wa-
ren bis aufs Innenleben abge-
fahren. Die Bremsen funktio-
nierten nur stellenweise. Die
Beamten verboten die Weiter-
fahrt. Der Unternehmer
schickte Ersatz. Der Fahrer hat
jetzt einen Punkt, musste
60 Euro berappen. Der Betrei-
ber hat auch einen Punkt, da-
für 270 Euro weniger. hgn

ALSWEILER

Baustelle: Weiter
Probleme im Ort
Die Baustelle in Alsweilers
Ortsmitte wechselt nach
Pfingsten die Straßenseite. Da-
rauf weist Vize-Ortsvorsteher
Karl-Heinz Kauth hin. Auch
die Haltestelle wird saniert.
Die Arbeiten dauern eine Wo-
che. Ab 1. Juni geht’s zwischen
Brunnenstraße und Haus Gil-
len/Tholeyer Straße weiter.
Zwei Wochen sind geplant. Die
Arztpraxis in ist über den neu-
en Parkplatz zu erreichen. red
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Unsere Woche

Matthias Zimmermann

Saar-Pfalz-Bus verliert wohl
2016 den Auftrag fürs
St. Wendeler Land. Und de-

ren Fahrer Arbeitsverträge, die
meist bessere Konditionen hat-
ten als jene der Neuanbieter.
Wurde auf das Schicksal der Be-
troffenen je ernsthaft Fokus ge-
legt? Die SPD hatte einen Passus
zu Arbeitsplatzübernahme und
Sozialstandards in der Europa-
Ausschreibung gefordert, an der
der Kreis gesetzlich nicht umhin
kommt. Den Zusatz lehnte die
CDU-Mehrheit mit rechtlichen
Bedenken ab. Pikant: Bei der jet-
zigen Abstimmung über den Zu-
schlag fiel das Kreistagsvotum
einstimmig aus. Von auch nur
symbolischer Gegenwehr keine
Spur. Saar-Pfalz-Bus hatte übri-
gens auch ein Angebot einge-
reicht. Für eine Tochter, die un-
ter heutigem Tarif entlohnt. 

Ging es je um 
faire Arbeitsplätze?

Bosen-Eckelhausen. Er war im-
mer ganz weit weg, bald ist er
ganz nah. Luftlinie nur wenige
hundert Meter von Anne-So-
phie Schmidts Wohnhaus ent-
fernt wird am Freitag, 26. Juni,
Geigen-Virtuose David Garrett
auftreten. Ihr absolutes Idol.
Und das nicht des Aussehens
wegen. „Er kombiniert klassi-
sche Musik mit Popsongs, das
macht die Sache interessant“,
erzählt die 16-Jährige. Als sie
hörte, dass Garrett auf seiner
„Classic Revolution“-Tour auch
an den Bostalsee kommt, fand
sie das „total cool“. Tickets
mussten unbedingt her. Sie fan-
den sich dann unterm Weih-
nachtsbaum. 

Ein tolles Geschenk. Aber es
sollte noch besser kommen. An-
ne-Sophie war gerade erst vom
Zahnarzt zurück, ihre Weis-
heitszähne mussten weichen.
Da kam der Anruf aus der Lo-
kalredaktion der Saarbrücker
Zeitung mit einem Angebot: An-
ne-Sophie darf zum Treffen mit
ihrem Star. Allerdings sei die
Zeit in Bosen sehr knapp be-
messen, war aus dem Garrett-
Management zu hören. Aber:

Anne-Sophie könne zum Kon-
zert nach Iffezheim bei Baden-
Baden ein paar Tage vorher
kommen – und sich mit dem
Geiger unterhalten, ihm Fragen
stellen, ein Foto machen. Alles,
was man bei einem „Meet and
Greet“ eben so macht. Ihre
Mutter Heike bat sich kurze Be-
denkzeit aus. Das sind immer-
hin etwa 200 Kilometer eine
Strecke. 

Doch keine fünf Minuten spä-
ter rief sie in der Redaktion an.
„Natürlich machen wir das; das
Treffen könnte auch in Portugal
sein; diesen Wunsch können

wir unserer Tochter nicht ab-
schlagen.“ Ihre Tochter be-
schreibt ihre Reaktion so: „Ich
bin fast ausgerastet.“ Aber we-
gen der noch anhaltenden Nar-
kose habe sie nicht lachen kön-
nen. 

Dabei hatte sie schon einmal
die Möglichkeit, David Garrett
live zu erleben; vor ein paar Jah-
ren in Saarbrücken. Anne-So-
phie wollte damals nicht. „Ich
war zehn Jahre alt; das war noch
nichts für mich.“ Aber Geige hat
sie zu diesem Zeitpunkt schon
gespielt. Ihre Liebe zur Musik
hat mit der musikalischen

Früherziehung mit drei Jahren
bei der Kreismusikschule be-
gonnen. Nach der Flöte suchte
sie sich als Folgeinstrument die
Geige aus. Bei Freunden habe
sie die Geige gesehen und war
so fasziniert, dass sie auch ir-
gendwann einmal dieses In-
strument spielen wollte. Zu-
nächst lieh sie sich eine kleine
Geige bei der Musikschule aus,
später bekam sie eine eigene. 

Auch um diese rankt sich eine
schöne Geschichte: Die Geige
ist etwa 100 Jahre alt und lager-
te auf dem Speicher eines Be-
kannten. Dieser schenkte sie

der jungen Geigerin. Das In-
strument ließen die Schmidts in
Saarbrücken restaurieren. Jetzt
ist es für Anne-Sophie etwas
ganz Besonderes.

Und auch noch Judo

Sie übt so, wie es ihr Spaß macht
und wie sie Zeit findet. Schließ-
lich besucht sie die zehnte Klas-
se des Gymnasiums in Birken-
feld und macht, wie der Rest der
Familie, Judo. „Ich habe mein
Kind nie gezwungen zum Üben,
mir ist wichtiger, dass sie dabei
bleibt, als dass sie eine Geigen-
Virtuosin wird“, sagt ihre Mut-
ter. Manchmal übe sie stunden-
lang und wolle gar nicht mehr
aufhören, an anderen Tagen
bleiben nur zehn Minuten Zeit
für die Musik. „Aber jeden Tag
hab’ ich die Geige in der Hand.“ 

Derzeit spielt sie am liebsten
„Air“ von Bach. Anne-Sophie
sieht sich selbst nicht als beson-
ders talentiert. Sie werde auch
nie das Geigenspielen zum Be-
ruf machen. Da tendiert sie eher
in Richtung Biologie oder Che-
mie. „Ich werde niemals so spie-
len können wie David Garrett“,
sagt sie. Das sei auch nicht
schlimm. Aber vielleicht kann
er ihr den einen oder anderen
Tipp geben. Ende Juni in Iffez-
heim. Wenn er ihr ganz nah ist. 

� Karten für das Konzert am
Bostalsee gibt es unter anderem
im Pressezentrum der Saarbrü-
cker Zeitung in Saarbrücken
oder via Telefon (06 51)
9 94 11 88. Der Preis liegt zwi-
schen 50,50 und 150,50 Euro.

Sie trifft den Star-Geiger David Garrett 
SZ macht’s möglich: Ganz persönlicher Termin für junge Musikantin aus Bosen-Eckelhausen 

Für Anne-Sophie Schmidt aus
Bosen-Eckelhausen ist an die-
sem Samstag ein besonderer
Tag: Sie wird 16 Jahre. Für die
junge Geigerin, die Fan von Da-
vid Garrett ist, hatte die Saar-
brücker Zeitung schon im Vor-
feld eine Überraschung parat. 

Von SZ-Redakteurin
Melanie Mai

Anne-Sophie Schmidt liebt das Musizieren auf der Geige. FOTO: BONENBERGER&KLOS

Ab 27. Mai wird L 134 unter
Autobahnbrücke bei Primstal gesperrt
Primstal. Schon seit Mitte Mai ist
der Landesbetrieb für Straßen-
bau (LfS) mit vorbereitenden Ar-
beiten zur Sanierung der A 1 zwi-
schen der Mettnicher Talbrücke
und der Anschlussstelle Primstal
beschäftigt (wir berichteten).
Auch die Autobahnbrücke soll in-
stand gesetzt werden. Wie der
LfS mitteilt, haben diese Arbeiten
nun auch Auswirkungen auf die
L 134 zwischen Primstal und Sel-

bach. Der Abschnitt der Land-
straße, der unter der Brücke ver-
läuft, wird vom 27. Mai bis
30. September gesperrt, da dort
Gerüste aufgebaut werden. Diese
ermöglichen die Arbeiten unter
der Brücke und sind zugleich
Schutz vor herabfallenden Teilen
bei der Demontage. Eine Ampel
regelt den Verkehr an der Bau-
stelle. Der LfS empfiehlt, etwas
mehr Fahrzeit einzuplanen. red

Streitfall Jugendforum: 
Jetzt attackieren Jusos die CDU

St. Wendel. Nach dem Angriff von
CDU-Kreistagsfraktionschef Ste-
fan Spaniol auf die SPD-Nach-
wuchsorganisation Jungsozialis-
ten (Jusos) setzt sich deren
Kreisvorsitzende Sandra Henkel
zu Wehr. Sie weist den Vorwurf,
der von den Jusos geforderte
Kreisjugendtag sei eine „Schau-
veranstaltung für Berufsjugend-
liche“ zurück. Vielmehr sehe sie
darin eine Wertschätzung fürs

Engagement junger Leute in Ver-
einen, Schulen und anderen Or-
ganisationen. Dieses Gremium
habe als Berater des Jugendhilfe-
ausschusses „konkrete Kompe-
tenzen“. Mit dem Jugendkreistag
habe sich Spaniol „nicht konkret
auseinandergesetzt“. Das vom
Kreistag für Herbst geplante Ju-
gendforum soll Sammelbecken
für Vorschläge der jungen Gene-
ration an Politiker werden. hgn
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ErLEBnISBaD SCHaumBErG THOLEyErLEBnISBaD SCHaumBErG THOLEy

Zum Erlebnispark 1 • 66636 Tholey
Tel. 0 68 53/91 11-0 • Fax 0 68 53/91 11-22

www.das-erlebnisbad.de
info@das-erlebnisbad.de

Neue Angebote ab 1. Juni
an für den regulären Badebetrieb geschlossenen Montagen:

Auch neu ab 1. Juni für Alle 
ab 60: Die Bonuskarte 60 plus

Punkte sammeln und 
zusätzliche Bade- oder 

Saunazeit erhalten 
Info: (0 68 53) 91 11-50 

Schwimmen für Frauen (Exklusives „Frauenschwimmen“)
Ab Montag, 1. Juni, jeweils montags von 13 Uhr bis 15.30 Uhr.

Nur für Frauen – egal wie alt!
Eintritt gemäß Tarifsystem!

Schwimmlernkurse „60 plus“
Ab Montag, 1. Juni, montags von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
Dauer: 8 Kurseinheiten   Preis (inkl. Eintritt): 98 Euro

Anmeldungen: (0 68    53) 91 11-12

„Schnupperschwimmlernkurse“
Ab Montag, 1. Juni, montags von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Dauer: 2 Kurseinheiten   Preis (inkl Eintritt): 25 Euro

Anmeldungen: (0 68 53) 91 11-12
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iPHONE 6 FÜR NUR 1 €iPHONE 6 FÜR NUR 1 €
NUR NOCH DIESEN MONAT!NUR NOCH DIESEN MONAT!

MagentaMobil
mit Smartphone

Telefon Flat in alle Netze

SMS Flat in alle Netze

Internet Flat mit bis zu
50 MBit/s LTE-Geschwindigkeit

1,5 GB Highspeed-Volumen

Doppeltes Volumen und
maximale Surfgeschwindigkeit 
im ersten Monat gratis

nur 49,95 €/Monat1

ERLEBEN,WAS VERBINDET.

M

Inklusive 
1 Monat 

kostenloser 
Handydieb-
stahlschutziPhone 6, 16 GB

nur 1,00 €
im Tarif MagentaMobil M mit Smartphone1

1) Monatlicher Grundpreis 49,95 € (mit Handy). Bereitstellungspreis 29,95 €. Mindestlaufzeit 24 Monate. Im monatlichen Grundpreis sind eine 
Telefon- und eine SMS-Flatrate in alle dt. Netze enthalten. Ab einem Datenvolumen von 1,5 GB wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 
64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Telekom Shop
St. Wendel
(ehem. Multi-Media Mobile)

Bahnhofstraße 6 • 66606 St. Wendel
Tel.: 0 68 51–83 09 86

Fax: 0 68 51–83 09 87

kontakt@t-partner-wnd.de

Unsere Öffnungszeiten
Montag–Freitag: 9.30–18.30 Uhr

Samstag: 9.00–16.00 Uhr
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